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Liebe Leserin, lieber Leser,
JETZT  ist die Zeit, das ist das neue Zweijahresthema in der Frau-
enarbeit in Nordelbien. Es wird uns 2012 und 2013 begleiten. Die 
Frauen in Dithmarschen eröffnen es am 2. Dezember mit einer ihrer 
Adventsoasen, die für sie in der Vorweihnachtszeit im Mittelpunkt ste-
hen. In Nordfriesland wird das Thema mit der Frauenkirche „zwischen 
den Tagen“, also am 29.12. beginnen. 
Das Motto signalisiert zwei Seiten einer Medaille: Besinnung – auf das 
Wesentliche und auf das notwendige Handeln. Das JETZT gibt mir ein 
Signal,         der Unterstrich hält mich an und das -  ist die Zeit – lässt 
mich schauen, fragen und nach Antworten suchen. Das Motto JETZT              

ist die Zeit verbindet unsere vom Glauben getragene geistliche Ori-
entierung mit dem Impuls zum Handeln. So wie auch unser Miteinan-
der in der Frauenarbeit geprägt ist: Besinnung auch im Alltag, Suche 
nach Gott und sich finden und immer wieder neu im Glauben ankom-
men, um schließlich aus dem Glauben heraus zu handeln. 
So möchten wir Sie mit neuen Angeboten einladen, dem persönlichen 
Glauben nachzuspüren, sich den Fragen und Zweifeln im Austausch mit 
anderen zu stellen und sich vertrauensvoll auf das Wagnis des christli-
chen Glaubens einzulassen. Die Perlen des Glaubens bieten dazu eine 
ganz handfeste Möglichkeit. Neue regelmäßige Angebote in Nordfries-
land sind die Frauenkirche in der Kapelle des Christian Jensen Kollegs 
und die Spirituellen Spaziergänge an verschiedenen Orten.  
Die Weltgebetstagswerkstätten sind im Winterhalbjahr Schwerpunkt 
unserer Kirchenkreisfrauenarbeit. Damit verbunden ist in diesem Jahr 
besonders die Forderung nach mehr Gerechtigkeit in gesellschaftli-
chen und politischen Strukturen. In diesen Zusammenhang passen 
auch die Veranstaltungen anlässlich des Internationalen Tages gegen 
Gewalt an Frauen „Justicia ist eine Frau“ in Heide und der Filmabend 
zu den „Frauen der Gerechtigkeit“ in Husum. Eine konkrete Möglich-
keit, sich für mehr Gerechtigkeit einzusetzen, bietet die Kampagne 
Saubere Kleidung. Als Weiterführung des letzten Frauenkirchentages 
vernetzen sich am Thema interessierte Frauen zwecks Informations-
austauschs und konkretem Handeln.

EDITORIAL
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EDITORIAL

Weltgebetstag 2012 
Malaysia – Steht auf für Gerechtigkeit

„Alle Menschen sind frei und gleich an Würde und Rechten gebo-
ren“ – heißt es im Artikel 1 der Internationalen Erklärung der Men-
schenrechte der Vereinten Nationen aus dem Jahr 1948. Passt das 
damit zusammen, dass Frauen in Malaysia die Bewegungs- und Mei-
nungsfreiheit beschnitten wird, oder dass sie ihren Ehepartner nicht 
frei wählen dürfen ? Passt das zusammen damit, dass dort lebende 
Arbeitsmigrantinnen, die sich zum Teil ohne juristischen Aufenthalt-
status aufhalten, in Familien der städtischen Mittel- und Oberschicht 
zu Hungerlöhnen und ohne soziale Absicherung arbeiten? Das ist 
eines der zentralen Themen, das die Frauen aus Malaysia im Welt-
gebetstagsgottesdienst 2012 aufnehmen.  Wohl um den Reichtum 
ihres multikulturellen Lebens in ihrem Land wissend, weisen die 
Malaysierinnen uns mit ihrer Gottesdienstordnung darauf hin, dass 
gerade Christen und Christinnen für Gerechtigkeit aufstehen müs-
sen. Sie verbinden den im 21. Jahrhundert immer bedeutender wer-
denden Menschenrechtsanspruch mit Texten aus der Bibel, deren 
zeitlose Gültigkeit einmal mehr im Rahmen des Weltgebetstag ent-
faltet wird. – Wir laden dazu ein, mit Malaysia wie-
der einmal ein neues Land mit seinen Stärken und 
Schwächen kennen zu lernen und die im Weltge-
betstag immer wieder deutlich werdende Aktuali-
tät der Bibel neu zu entdecken. Last but not least 
feiern wir unter dem Motto „Steht auf für Gerech-
tigkeit“,  gemeinsam mit unzähligen Frauen welt-
weit, am 2. März den Gottesdienst in den Gemein-
den unserer Kirchenkreise. Unser Angebot für die 
Gottesdienstvorbereitung in den Gemeinden fin-
den Sie in diesem Programm.
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Brunnengespräche
 
Was tut mir gut? 
Wo sind meine Kraft quellen?

Im Gespräch Stärkung erfahren für den 
Alltag, das ist das Ziel unserer regel-
mäßigen Treff en, einmal im Monat am 
Freitag vormittag. Herzlich eingeladen sind 
Frauen jeden Alters.
Auskunft: Dagmar Messow, 0 46 71/93 00 39

Breklum
Eine-Welt-Ausstellungs-Küche

Kirchenstraße  10

jeden 2. Freitag im Monat 

von 9 bis 10.30 Uhr

Termine: 

14. Oktober,  11. November, 

9. Dezember, 13. Januar 

2012, 10. Februar, 9. März

Garding
Gemeindehaus 

St. Christian, Markt 2

Letzter Sonntag im Monat

19.30 Uhr

Termine: 30. Oktober, 27. 

November, 18. Dezember, 

29. Januar 2012, 

26. Februar, 25. März

Lesen in der Bibel

Wer ist eigentlich der Herr – ist es einer der weltlichen Macher 
oder Gott? Das ist die im „Buch Judit“ leitende Frage - eingebet-
tet in eine spannende Geschichte, in der es um Leben und Tod 
geht. Judit – toratreu, gottesfürchtig, reich, schön und redege-
wandt spielt im Verlauf der Handlung die bedeutendste Rolle. 
Männer und Frauen sind herzlich eingeladen beim „Lesen in der 
Bibel“ das Buch Judit mit aufzuschlagen.

„Ich werde meiner Gottheit ein neues Loblied singen. 
Herr du bist groß und strahlend, 

bewundernswert an Kraft, unüberwindlich.“ 
(Buch Judit 15, 13 - Bibel in gerechter Sprache)

Auskunft: Angelika Rölke, 0 48 65 / 275
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Essen in Gemeinschaft

Jeweils am letzten Donnerstag im Monat sind Frauen und 
Männer herzlich eingeladen, an einem regelmäßigen Essen in 
Gemeinschaft teilzunehmen.

Anmeldungen bei Frau van der Reith, Tel.: 0 48 62/18 82 20

Dort können Sie auch nach dem ehrenamtlichen Fahrdienst für sich fragen. Sie 

werden gern abgeholt und wieder nach Hause gebracht. Bitte nutzen Sie gege-

benenfalls auch den Anrufbeantworter. 

„Bibel in gerechter Sprache“
Gesprächskreis

Diese Gruppe triff t sich zu persönli-
chem Austausch über einen biblischen 
Text. Dabei ist die Bibel in der neuen 
Übersetzung Grundlage und sorgt für 
zusätzliche Anregung. Die Frauen ori-
entieren sich an der weltweit gebrauch-
ten Methode des Bibelteilens. Intensives 
Wahrnehmen und Austausch darüber 
erfolgen in sieben Schritten. Frauen, die 
auf diese Weise die Bibel miteinander 

entdecken und teilen möchten, sind herzlich eingeladen.

Auskunft: Elisabeth Moolhuijsen, 0 48 46/21 22 51

Garding
Gemeindehaus 

St. Christian, Markt 2

Termine: 27. Oktober, 

24. November, 15. Dezem-

ber 2011, 26. Januar, 

23. Februar, 29. März 2012

Ankommen ab 11 Uhr

Husum
Ev. Familienbildungsstätte 

und Mehrgenerationenhaus

Woldsenstraße 45

Dritter Montag im Monat

von 16.15 bis 18 Uhr

Termine: 17. Oktober, 

21. November, 19. Dezem-

ber, 16. Januar 2012, 

20. Februar, 19. März

In Zusammenarbeit mit der 

Ev. Familienbildungsstätte/ 

Mehrgenerationenhaus 

Husum
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Breklum
Kapelle des 

Christian Jensen Kollegs, 

Kirchenstraße 4

Jeden letzten Donnerstag 

eines „geraden“ Monats von 

19 – 20.30 Uhr

Termine: 

27. Oktober, 29. Dezember, 

23. Februar 2012

Frauenkirche

Wir kommen in der zur Einkehr einladenden Kapelle zusammen, 
singen, beten und öffnen uns für Gottes Gegenwart. Wir suchen 
gemeinsam Impulse für unseren Alltag in biblischen Texten, 
geben unserem Glauben und unseren Fragen Ausdruck, bestär-
ken einander und lassen Gottes Segen in uns wirken. Wir erpro-
ben dabei sprachlich gerechte Worte und 
Bilder des Glaubens. Nach dem Gottes-
dienst besteht die Gelegenheit, bei einem 
einfachen Imbiss den Abend ausklingen 
zu lassen.

Leitung: Britta Jordan

Spirituelle Spaziergänge

Wir gehen gemeinsam einen Weg durch unser wunderschönes 
Nordfriesland, singen, schweigen, beten und bewegen ein bib-
lisches Wort in uns. Wir nehmen uns Zeit zum Genießen, für fri-
sche Luft, geben unseren Gedanken Raum, achten mit unseren 
Sinnen auf unsere Umgebung, entdecken Neues auf vielleicht 
altbekannten Wegen. Jede ist herzlich willkommen! Wir machen 
uns bei jedem Wetter auf den Weg, außer bei Hagel, Gewitter 
oder Glatteis.

Leitung: Britta Jordan

Wechselnde Orte
Jeden letzten Donnerstag 

eines ungeraden Monats 

von 9 - 11 Uhr

Termine und Treffpunkte: 

- 24. November, Leck, Park-

platz am Wildgehege Orts-

ausgang Richtung Klintum

- 26. Januar, Ostenfeld, 

Waldparkplatz auf der rech-

ten Straßenseite nach dem 

Ortsausgang Ostenfeld 

Richtung Winnert

 - 29. März, Fahretoft, 

Kirche, Kirchwarft
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Schwesing
Ev. Kindergarten, 

Schulstraße 13

Donnerstag, 3. November, 

19.30 - 22 Uhr

Anmeldungen bis 

31. Oktober 

Kampagne Saubere Kleidung

Interessierte vernetzen sich 
unter Leitung von Britta Jordan.
Kontakt: 04671/911264

Perlen des Glaubens - Seminarabend

Die Perlen des Glaubens werden in Deutschland immer bekann-
ter. Ursprünglich aus Schweden begleiten sie mittlerweile unter-
schiedlichste Menschen in ihrem alltäglichen Glauben. Perlen-
bänder gibt es in vielen Religionen, auch im Christentum. Sie 
helfen, das Gebet zu ordnen, die Zeit mit Gott zu gestalten. Die 
Perlen des Glaubens bieten in ihrer Off enheit verschiedene Ein-
satzmöglichkeiten, für stille Meditationen, für thematische Grup-
penarbeiten, für Gottesdienste mit Kindern und Erwachsenen. 
Wir wollen uns mit Hilfe der 18 farbigen Perlen Fragen und Aussa-
gen des Glaubens stellen, Ideen für den persönlichen Gebrauch 
kennen lernen, uns einüben in eine alltägliche Glaubenspraxis. 
Bei Interesse können weitere Treff en folgen.
Leitung: Britta Jordan
 

Ladelund
Gemeindehaus,  Dorfstr. 43

Dienstag, 22. November, 

19.30 - 22 Uhr

Anmeldungen bis 

18. November

Christine Wauer, ERW, 

04671/911265, E- Mail: 

sekretariat@erw-breklum.de
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Film und Gespräch

 Shortcut to Justice

Ein Dokumentarfilm von Daniel Burkholz und Sybille Fezer, inter-
national gezeigt auf diversen Filmfestivals. 

Shortcut to Justice erzählt die Geschichte der couragierten 
„Frauen für Gerechtigkeit“ aus Vadodara, einer Millionenstadt 
im Nordwesten Indiens. Die „Frauen für Gerechtigkeit“ wehren 
sich gegen Unrecht und Gewalt, unter denen viele Menschen 
dort leiden. Weil Polizei und Justiz oft untätig bleiben und kaum 
Schutz und Hilfe geben, haben sie selber ein Gericht gegründet. 
Auf einem staubigen Platz am Rande des Armenviertels versam-
meln sie sich Woche für Woche unter einem Baum und sprechen 
Recht. „Ein wunderbares und mutmachendes Beispiel für Frau-
eninitiativen gegen Gewalt.“ (Yakin Ertütk, Sonderberichterstat-
terin der UN für Gewalt gegen Frauen). 
Der Film dauert 41 Minuten und wird mit deutschen Untertiteln 
gezeigt. Wir freuen uns, den Filmemacher Daniel Burkholz begrü-
ßen und mit ihm ins Gespräch kommen zu können.

In Kooperation mit attac, Frauennotruf NF, Rosa Luxemburg Stif-
tung und den Gleichstellungsbeauftragten des Kreises NF und 
der Stadt Husum.

Husum
Kino-Center Husum

Neustadt 114

anlässlich des 

Internationalen Tages gegen 

Gewalt an Frauen

Donnerstag, 10. November,

20 Uhr, Eintritt: 5 Euro
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Nordstrand
Katholisches Gemeinde-

haus in Süden

Sonnabend, 12. November, 

9 bis 11 Uhr 

Das Frauenfrühstück im 

Frühjahr 2012 entnehmen 

Sie bitte der Tagespresse

Breklum
Christian Jensen Kolleg, 

Festsaal

Kirchenstraße 2

Donnerstag, 

16. Februar, 19.30 Uhr

Ökumenisches Frauenfrühstück

In off ener Atmosphäre verwöhnen wir uns mit einem gemütli-
chen Frühstück und kommen zu einem vorbereiteten Thema ins 
Gespräch. 

Auskunft und Anmeldung: 
Silke Findeisen, 0 48 42/6 99

Hinweis: Es gibt auch in anderen 

Orten Frauenfrühstückstreff en. 

Wenn wir Sie mit Ihren Terminen 

hier aufnehmen dürfen, melden Sie 

sich bitte bei Britta Jordan, 

0 46 71/ 91 12 64

Landesvortrag

Malaysia liegt in Ostasien und besteht aus zwei Landesteilen, 
die durch das Südchinesische Meer von einander getrennt sind. 
Das Land ist von einem feuchtheißen Tropenklima geprägt. Geo-
grafi sch teilt sich das Land im Westen und im Osten in Ebenen 
entlang der Küsten, während im Hinterland dicht bewaldeter tro-
pische Dschungel und Hügel, bzw. teilweise sehr hohe Berge 
dominieren. Die Bevölkerung besteht überwiegend aus Malay-
Innen, es gehören aber auch Menschen chinesischer Abstam-
mung, indigenen und indischen Ursprungs dazu. Die vorherr-
schende Religion ist der Islam und es gibt 1 Million ChristInnen.

Referent: Dr. Hauke Christiansen, Referent für Ökumene im ERW, 
hat Auslandsvikariat in Malaysia absolviert.

Sie bitte der Tagespresse
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Garding
Gemeindehaus St. Christian

Markt 2

Freitag, 9. Dezember

18.30 Uhr

Team der Ökumenischen 

Frauenarbeit Eiderstedt

Elisabeth Ostrowski, 

Referentin ERW

„Hände wie deine – wie du sein Gesicht“

Oase im Alltag

Hände wie deine
wie du sein Gesicht,

und blickt er dich an,
dann erkennst du ihn nicht.

Viel später fällt dir ein:
das kann ein Engel, 

wirklich ein Engel
gewesen sein.

Hirten erschrecken
inmitten der Nacht

und haben zum Stall 
auf den Weg sich gemacht. 

Von Gott geschickt allein!
Das muss ein Engel, 

wirklich ein Engel
gewesen sein.

(Rolf Krenzer )

Gerade in der Weihnachtszeit fi nden wir Engel in allen Variati-
onen und überall: Im Stadtbild, in Illustrierten, auf Verpackun-
gen, auf Grußkarten und, und, und ……… Nicht selten gleitet das 
ab in Kitsch. Wir mögen es nicht mehr sehen - auch nicht mehr 
hören, wenn wir mit entsprechenden Liedern beschallt werden. 
In der traditionellen Oase im Alltag laden wird in der diesjähri-
gen Adventszeit dazu ein, die Klischees über Engel hinter sich 
zu lassen, um sie als Boten Gottes in den Mittelpunkt zu stellen.
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Steht auf für Gerechtigkeit 

Weltgebetstagswerkstätten 2012 

Frauen aus Malaysia, einem multikulturellen Land in Südostasien, haben den Gottes-
dienst vorbereitet. Wir informieren Sie über das Land und seine Lebensbedingungen, 
über die Schönheiten und Schwierigkeiten. Gerade die Christinnen wollen zu den 
Ungerechtigkeiten in ihrer Gesellschaft nicht schweigen. Sie ermutigen uns mit der 
Auswahl der biblischen Texte, für Gerechtigkeit aufzustehen.

Wir laden Sie mit Ihrem Weltgebetstagsteam zu folgenden Werkstätten ein:

Niebüll
Gemeindehaus, Friesische Straße 5

Sonnabend 28. Januar, 9.30 Uhr bis 16 Uhr, 

Land und Leute, Bibelarbeit und 

Gottesdienstgestaltung

Team mit Britta Jordan, Kosten: 8 Euro

Anmeldung bis 23. Januar

 

Oldenswort
Gemeindehaus an der Kirche St. Pankratius

Sonnabend, 28. Januar, 14 bis 18 Uhr, 

Gottesdienstordnung, Landinformation,

Team der Ökumenischen Frauenarbeit 

Eiderstedt, Elisabeth Ostrowski

Anmeldungen bis 23. Januar

Dienstag, 14. Februar, 19.30 Uhr,  

Bibelarbeit mit Elisabeth Ostrowski

Anmeldungen bis 9. Februar 

Anmeldung erbeten 
bei Christine Wauer, 04671/911265,
sekretariat@erw-breklum.de
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Breklum
Lutherhof, Kirchenstraße 2,  

Sonnabend, 4. Februar 9.30 Uhr bis 16 Uhr, 

Land und Leute, Bibelarbeit und 

Gottesdienstgestaltung, Team mit Britta Jordan, 

Anmeldung bis 30. Januar

 

Mildstedt
Gemeindehaus, Schulweg 23, 

Donnerstag, 2. Februar, 19 -22 Uhr 

Bibelarbeit, sozialpolitisches Thema und 

Gottesdienstgestaltung, Team mit Britta Jordan

Anmeldung bis 30. Januar 

Dienstag, 7. Februar,  19.30 Uhr 

Informationen zu Land und Leuten im Rahmen der 

Gesprächsabende der Kirchengemeinde 

Mildstedt, Dr. Hauke Christiansen, Referent für 

Ökumene am ERW, Gisela Borowski-Weidt
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Terminübersicht Nordfriesland

Regelmäßiges:
Brunnengespräche
Breklum, zweiter Freitag im Monat

9 - 10.30 Uhr, Termine: 14.10., 11.11., 09.12., 

13.01., 10.02., 09.03.

„Bibel in gerechter Sprache“
Husum, dritter Montag im Monat 16.15 - 18 Uhr, 

Termine: 17.10., 21.11., 19.12.2011 

16.01., 20.02., 19.03.2012

Lesen in der Bibel
Garding, 19.30 Uhr,  Termine: 30.09., 27.11. 

2011, 29.01, 26.02, 25.03. 2012 

Essen in Gemeinschaft
Garding, Termine: 27.10., 24.11, 15.12.2011, 

26.01., 23.02, 29.03.2012

Frauenkirche
Breklum, letzter Donnerstag eines „geraden“ 

Monats, 19 – 20.30 Uhr, Termine: 27.10., 

29. 12.2011, 23. 02.2012

Spirituelle Spaziergänge
wechselnde Orte, letzter Donnerstag eines 

„ungeraden“ Monats, 9 -11 Uhr, 

Termine: 24.11.2011, 26.01., 29. 03. 2012

Einzelveranstaltungen:
„In die Jahre gekommen“
26. 10.2011, 10 – 16 Uhr, 

geschlossene Gruppe

Ökumenisches Frauenfrühstück
Nordstrand, 12.11.2011, 9 -11 Uhr

Perlen des Glaubens Seminarabend, 

Ladelund, 22.11.2011, 19.30 - 22 Uhr

Schwesing, 03.11.2011, 19.30 - 22 Uhr

„Hände wie deine – 
wie du sein Gesicht“, 
Oase im Alltag, Garding, 

09.12.2011, 19.30 Uhr

Shortcut to Justice
Husum, Film und Gespräch, 

10. 11.2011, 20 Uhr, Kino-Center Husum

Steht auf für Gerechtigkeit
Weltgebetstagswerkstätten 2012

Niebüll: 28. 01, 9.30 - 16 Uhr, Landinformatio-

nen, Bibelarbeit, Gottesdienstordnung

Oldenswort: 28.01., 14 - 18 Uhr,

Gottesdienstordnung, Landinformationen

Oldenswort: 14.02. 19.30 Uhr. Bibelarbeit

Breklum: 04.02., 9.30 - 16 Uhr, Landinformati-

onen, Bibelarbeit, Gottesdienstordnung
Mildstedt: 02.02., 19 -22 Uhr, Bibelarbeit, 
sozialpolitisches Thema und 
Gottesdienstgestaltung
Mildstedt: 07.02. 19.30 Uhr, Land und Leute 
Breklum: 16.02., 19.30 Uhr, Landesvortrag

Frauen-Kleider-Börse
Husum, 26.02.2012, ab 14.30 Uhr

Weltgebetstagsgottesdienste
02. 03.2012, bitte der Tagespresse entnehmen

Weltgebetstagsnachlese
Breklum, 14. 03.2012, 14.30 - 16.30 Uhr

Treff en der Arbeitsgemeinschaft 
für Frauenarbeit in Nordfriesland
Breklum, 21.03.2012, 14 - 17 Uhr

Übersicht
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Terminübersicht Dithmarschen

Katharina von Bora
Luthers Morgenstern zu Wittenberg, Einperso-

nenstück, 18.10.2011, 19.30 Uhr , Gemeinde-

haus KG Albersdorf 

Überzeugend auftreten
22. 10.2011, 10  bis 16 Uhr, Gemeindehaus 

Butendiek, Heide

Justitia ist eine Frau
Ausstellung, Eröff nung am 16.11.2011, 

15.30 Uhr, Foyer des Kreishauses 

Stettiner Straße, Heide

„Die Fremde“
Spielfi lm, 16. November, 19.15 Uhr, Lichtblick, 

Süderstraße, Heide

„Dem Schweigen ins Wort fallen“
Gottesdienst, Kreuzkirche Wesseln, 

25.11.2011, 19 Uhr

JETZT  __ ist die Zeit
Eröff nung des Jahresarbeitsthemas, Wesseln, 

Kreuzkirche, 02.12.2011, 15 Uhr

„Steht auf für Gerechtigkeit“
Weltgebetstagswerkstätten

Gemeindezentrum am Klosterhof, Meldorf, 

14. 01.2012, 10 – 16 Uhr

Gemeindehaus St. Jürgen, Heide, 

21.01. 2012, 10 –16 Uhr

Landesvortrag, Breklum, CJK

16.02.2012, 19.30 Uhr

Übersicht

Adventsoasen

Frauenfrühstücke

Andere Einzelveranstaltungen

fi nden in verschiedenen Kirchengemeinden 
nach Verabredung statt.
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Frauen, Kleider und mehr

Frauen-Kleider-Börse mit Modenschau der Nähgruppen von 
Margarete Prokopiak und Informationen der Kampagne Sau-
bere Kleidung 

Von der Second-Hand-Kleidung bis zu neuen modischen Anre-
gungen. Wir laden Sie herzlich ein zu einem gemütlichen Nach-
mittag mit Modenschau und zum Kauf oder Verkauf von Second-
Hand-Kleidung. Wir informieren Sie über fair produzierte Kleidung 
und die Möglichkeiten, politisch Einfluss zu nehmen hin zu mehr 
Gerechtigkeit in der Textilproduktion.
Standgebühr: 10,-. Bitte melden Sie sich im Büro an 04841/2153.
Das Café der Familienbildungsstätte freut sich auf Ihren Besuch.
Kooperation von Ev. Frauenarbeit in Nordfriesland und Ev. Fami-
lienbildungsstätte/ Mehrgenerationenhaus

Husum
Woldsenstraße 45/47

Evangelische Familien

bildungsstätte/

Mehrgenerationenhaus

Sonntag, 26. Februar, 

ab 14.30 Uhr
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Treff en der Arbeitsgemeinschaft 

für Frauenarbeit im Kirchenkreis Nordfriesland

Zweimal im Jahr treff en sich Delegierte der Kirchengemeinden, 
der Gruppen und Projekte sowie Engagierte aus der Frauenarbeit 
zur Arbeitsgemeinschaft. Sie dient dem Kennenlernen, der Ver-
netzung und der Planung. Für unser Frühjahrstreff en haben wir 
als Referentin Diakonin Dagmar Krok vom Nordelbischen Frau-
enwerk eingeladen zum Thema "Affi  damento - Frauenstärken".

Verantwortlich: Dagmar Messow, Vorsitzende der Arbeitsgemein-
schaft, und Britta Jordan, Referentin im ERW
Anmeldungen bis 16. September bei Christine Wauer, ERW, 
04671/911265, E- Mail: sekretariat@erw-breklum.de

Breklum
Christian Jensen Kolleg, 

Festsaal

Kirchenstraße 2

Mittwoch, 21. März 2012, 

14 bis 17 Uhr 

Weltgebetstagsgottesdienste 
Bitte beachten Sie die Meldungen in den Gemeindebriefen und 
der lokalen Presse

Weltgebetstags-Nachlese

Für alle Teams

Wir lassen den Weltgebetstag nachklingen und tauschen unsere 
Erfahrungen aus. Eingeladen sind die Werkstattmitarbeiterinnen 
und alle Frauen aus den Teams der verschiedenen Kirchenge-
meinden.

Breklum
ERW-Seminarraum

Kirchenstraße 4. 2. Stock

Mittwoch, 

14. März 2012, 

14.30 bis 16.30 Uhr

Verschiedene Orte

Freitag, 2. März 2012
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Katharina von Bora

Luthers Morgenstern zu Wittenberg
Ein Einpersonenstück

Eva Susanne Bruns schlüpft in die Rolle der Katharina von Bora 
und nimmt Sie mit auf eine Zeitreise in das 15. Jahrhundert in 
das Leben einer Nonne und der selbstbewussten Ehefrau des 
Reformators Martin Luther.

Eva Susanne Bruns ist 
Mitglied im Ensemble 
der Frauentheatergruppe 
„5+1“ aus Husum

Wegen des großen Erfolgs 
im November 2010 wird 
die bereits in Schafstdt 
gezeigte Auff ührung in 
Albersdorf wiederholt. 
Frauen aus anderen Kir-
chengemeinden sind herz-
lich willkommen.

Albersdorf 
Gemeindehaus der 

Kirchengemeinde

Dienstag, 18. Oktober, 

19.30 Uhr 

Es wird um eine Spende 

gebeten.

Schwerpunktthemen 
im Kirchenkreis Dithmarschen

Über die hier folgenden Schwerpunktthemen der Evangelischen 
Frauenarbeit hinaus bieten Elisabeth Ostrowski und das Team 
der Evangelischen Frauenarbeit in Dithmarschen Einzelveran-
staltungen für Frauengruppen in den Kirchengemeinden an - wie 
Frauenfrühstücke, Abendveranstaltungen und Adventsoasen, 
die vor Ort verabredet werden. Nähere Angaben dazu fi nden 
Sie in Ihrem Gemeindebrief und in Ankündigungen der Presse. 
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Überzeugend auftreten

Sie sind überzeugt von „Ihre Sache“ und möchten auch andere 
dafür gewinnen. Dafür möchten Sie an ihrem Auftreten, ihrer 
Stimme und ihrer Präsenz arbeiten. Interessierte Frauen sind 
herzlich eingeladen, an konkreten Beispielen und in vertrauli-
cher Atmosphäre zu üben. Durch den Tag führt sie Dagmar Krok, 
Referentin im Nordelbischen Frauenwerk.
Die Veranstaltung wurde vom 21. Mai auf den 22. Oktober verlegt.

Heide
Gemeindehaus Butendiek , 

Helgoländerstraße

Sonnabend, 

22. Oktober , 10 - 16 Uhr

Anmeldungen erbeten bis 

zum 19. Oktober unter 

0 48 1 / 68 91 60

„Justitia ist eine Frau“

Ausstellungseröff nung anlässlich der Veranstaltungsreihe des 
Kreisfrauenforum zum Internationalen Tag gegen Gewalt an 
Frauen am 25. November 2011

„Justitia ist eine Frau“ ist der Titel der von  Barbara Degen kon-
zipierten Ausstellung, die einlädt, die viele tausend Jahre umfas-
sende Geschichte und Symbolik der Gerechtigkeit aus Sicht 
von Frauen zu betrachten. Barbara Degen selber gibt im Einfüh-
rungsreferat zur Ausstellungseröff nung Antwort auf die Frage, 
warum  Justitia eigentlich eine Frau ist. Wir freuen uns auf anre-
gende Fragen und neue Einsichten. Lassen Sie sich inspirieren.

Barbara Degen, Einführungsreferat
Margot Wilke, Gleichstellungsbeauftrage des Landkreises Dith-
marschen, Moderation 

Heide
Foyer des Kreishauses, 

Stettiner Straße 

Mittwoch, 

16. November, 15.30 Uhr

Die Veranstaltung wurde vom 21. Mai auf den 22. Oktober verlegt. 0 48 1 / 68 91 60

Ausstellungseröff nung anlässlich der Veranstaltungsreihe des Ausstellungseröff nung anlässlich der Veranstaltungsreihe des Ausstellungseröff nung anlässlich der Veranstaltungsreihe des 
Kreisfrauenforum zum Internationalen Tag gegen Gewalt an Kreisfrauenforum zum Internationalen Tag gegen Gewalt an 

„Justitia ist eine Frau“ ist der Titel der von  Barbara Degen kon-„Justitia ist eine Frau“ ist der Titel der von  Barbara Degen kon-
zipierten Ausstellung, die einlädt, die viele tausend Jahre umfas-zipierten Ausstellung, die einlädt, die viele tausend Jahre umfas-
sende Geschichte und Symbolik der Gerechtigkeit aus Sicht sende Geschichte und Symbolik der Gerechtigkeit aus Sicht 
von Frauen zu betrachten. Barbara Degen selber gibt im Einfüh-von Frauen zu betrachten. Barbara Degen selber gibt im Einfüh-
rungsreferat zur Ausstellungseröff nung Antwort auf die Frage, rungsreferat zur Ausstellungseröff nung Antwort auf die Frage, 
warum  Justitia eigentlich eine Frau ist. Wir freuen uns auf anre-warum  Justitia eigentlich eine Frau ist. Wir freuen uns auf anre-warum  Justitia eigentlich eine Frau ist. Wir freuen uns auf anre-
gende Fragen und neue Einsichten. Lassen Sie sich inspirieren.gende Fragen und neue Einsichten. Lassen Sie sich inspirieren.gende Fragen und neue Einsichten. Lassen Sie sich inspirieren.gende Fragen und neue Einsichten. Lassen Sie sich inspirieren.

Barbara Degen, Einführungsreferat
Margot Wilke, Gleichstellungsbeauftrage des Landkreises Dith-Margot Wilke, Gleichstellungsbeauftrage des Landkreises Dith-Margot Wilke, Gleichstellungsbeauftrage des Landkreises Dith-

Heide
Foyer des Kreishauses, 

Stettiner Straße 

Mittwoch, Mittwoch, 

16. November, 15.30 Uhr16. November, 15.30 Uhr
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 Der Filmclub zeigt

„Die Fremde“

Deutsches Drama
Regie: Feo Aladag
Weibliche Hauptrolle: Sibel Kekilli

Als Umay vor ihrem gewalttätigen Ehemann mit ihrem Sohn zu 
ihren Eltern nach Berlin flieht, wird sie von ihrer Familie verstoßen. 

Dass sie es darauf hin wagt, sich ein neues 
Leben aufzubauen und sie sich weigert, ihren 
Sohn in die Türkei zurück zu schicken, bringt 
das Fass zum Überlaufen: Die Familie fasst 
einen folgenschweren Entschluss ……..

Karten: 6,50 Euro ( an der Abendkasse und 
auf Vorbestellung )

Heide
Lichtblick, Kino im 

Schumacherort 

Mittwoch, 

16. November, 19.15 Uhr
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Wesseln
Kreuzkirche, Amselweg

Freitag, 25. November, 

19 Uhr

„Dem Schweigen ins Wort fallen“
Gottesdienst zum Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen

„Da schwelt eine Wunde mir auf der Stirn,
die kannst auch du, Gott, nicht heilen.

Taube Stelle und Ekel im Munde,
noch nicht einmal Sehnsucht Liebeswunschleere

getötet die Unschuld, verbrannt das Kind.“

Diese und andere Gedichtzeilen von Carola Moosbach machen 
mehr als betroffen. Sie tun in der Seele weh und lassen das Leid 
der Dichterin ahnen. Noch nicht einmal Gott scheint ihr helfen zu 
können. Gezeichnet vom Missbrauch durch ihren Vater, hat sie 
alles verloren – oder hat es womöglich nie gekannt: Sehnsucht, 
Liebeswünsche, die Unschuld – das Paradies einer Kindheit. 
Carola Moosbach verschafft dem mutig Ausdruck. Im Gottes-
dienst zum Internationalen Tag gegen Gewalt an Frauen wollen 
wir uns der Klage von Missbrauchsopfern stellen, für Parteilich-
keit für die Opfer eintreten und Sprache für den sexuellen Miss-
brauch in Kirche und Gesellschaft finden. Eben: „Dem Schwei-
gen ins Wort fallen“.

G
erhard S

eyb
ert, Fotolia
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JETZT       ist die Zeit

Eröff nung des Zweijahresthemas 
der Evangelischen Frauenarbeit 

Text, Tanz, Musik und Gespräch

„Es geht auch anders – umkehren zum Leben“  war das Zweijah-
resthema der Frauenarbeit in Nordelbien. In Dithmarschen ver-
abschieden wir es und nehmen mit dem Beginn des neuen Kir-
chenjahrs das Thema der nächsten zwei Jahre auf. Das Motto 
ist: JETZT       ist die Zeit. Jetzt – das mutet an wie ein kleiner 
Tusch. Aber anstelle des Ausrufungszeichen kommt ein Strich. 
Er lädt zum Nachdenken ein. Jetzt? Im schnellen Gang des All-
tags spürst du eine Bewegung, vielleicht nur einen Hauch an der 
Schulter. Du „wischt“ das Gefühl nicht an die Seite“ – sondern 
hälst mitten im Schritt inne. Du entschleunigst dein Tempo, hälst 
die Atempause        das Leerzeichen aus, nimmst den Augen-
blick wahr und schaust an, was ist. Du öff nest dein Inneres für 
den Raum um dich herum. Du lässt Fragen zu …….. 

Helga Harder, Musiktherapeutin und 
Elisabeth Ostrowski, Referentin für Frauenarbeit

Anmeldungen bis zum 29. November erbeten 
unter 0 481/68 91 60

Wesseln
Kreuzkirche, Amselweg, 

Freitag, 2. Dezember 

15 Uhr

Dithmarschen
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Weltgebetstag

„Steht auf für Gerechtigkeit“

Weltgebetstagswerkstätten in Dithmarschen –
Landinformationen, Gottesdienstordnung 
und biblische Texte

Im malayischen WGT-Komitee haben 23 Frauen verschiedener 
christlicher Konfessionen den Gottesdienst zum Weltgebets-
tag 2012 vorbereitet. Für das Bildmotiv des Gottesdienstes fiel 
ihre Wahl auf „Steht auf für Gerechtigkeit“ von Hanna Cheriyan 
Varghese. Das Bild fällt durch sein intensives Farbspiel ins Auge 
und versinnbildlich sehr deutlich die Hinwendung zu Frauen, die 
geschwächt sind, sich hilflos fühlen und die vermutlich aus eige-
ner Kraft ihre Situation nicht verändern können. Das verweist auf 
die rechtlosesten Frauen in Malaysia, die Arbeitsmigrantinnen, 
die aus Indonesien, den Philippinen, aus Indien, Nepal und Sri 
Lanka kommen und ohne Aufenthaltsstatus als “domestic wor-
kers“ in gut situierten Familien arbeiten. Ihnen soll zu Gerechtig-
keit verholfen werden. Beispielhaft dafür eingesetzt hat sich Irene 
Fernandez, Trägerin des Alternativen Nobelpreises. Die Mensch-
rechtsaktivistin hat die ungerechte Ausbeutung von weiblichen 
Hausangestellten in Malaysia öffentlich gemacht und ist dafür von 
der malayischen Obrigkeit verfolgt worden. Auch davon  berich-
ten die Frauen im Gottesdienst.

Weltgebetstagsgottesdienste
Am Freitag, 2. März, in vielen Gemeinden Dithmarschens. 
Bitte achten Sie auf die Veröffentlichungen in der Tagespresse

Meldorf 
Gemeindezentrum 

„Am Klosterhof“ 

Sonnabend, 

14. Januar 2012, 

10 bis 16 Uhr, 

Kosten für den Catering 

Service: 5 Euro

Anmeldung erbeten bis 

zum 11. Januar unter 

0 48 1 / 68 91 60

Heide
Gemeindehaus St. Jürgen, 

Sonnabend

21. Jan. 2012, 

10 bis 16 Uhr

Anmeldung erbeten bis 

zum 18. Januar unter 

0 48 1 / 68 91 60

Weltgebetstagsteam 

Dithmarschen, 

Elisabeth Ostrowski, 

Referentin für 

Frauenarbeit
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Ansprechpartnerinnen:

Nordfriesland
Arbeitsgemeinschaft für Frauenarbeit
Dagmar Messow, Vorsitzende, Breklum, 

04671/930039,  Eva Susanne Bruns, 

stell. Vorsitzende, Ahrenshöft, 04846 /16 33

Synodaler Ausschuss für Frauenarbeit
Margret Schulze-Kölln, Vorsitzende, Husum, 

0 48 41 / 28 36 

Beauftragte für Gender- und Gleichstellungsfragen:

Inge Roßmeißl, Achtrup, 04662/8652, Pastor Karl-

Uwe Reichenbächer, List/Sylt, 04651/870417, Ger-

not Kress, Husum, 04841/773795

Nordelbische Arbeitsgemeinschaft f. Frauenarbeit

Friederike Heinecke, Elvira Zumegen, Karin Merta, 

Heike Braren

Dithmarschen
Synodaler Ausschuss für Frauenarbeit:
Monika Grewe, Heide, Vorsitzende 0 481 / 61 61 7

Katja Hose, Marne, stellv. Vorsitzende, 0 48 51 / 82 74

Karin Giaffreda, Heide, Schriftführerin, 0 481 / 61 24 8

Gunhild Maume, Bunsoh, als ständiger Gast aus 

dem Synodenpräsidium, 0 48 35 / 695

Arbeitsgemeinschaft für Frauenarbeit:

Heidi Kruse, Vorsitzende, Heide, 0 481 / 42 14 97 6

 

Nordelbische Arbeitsgemeinschaft für Frauenarbeit

Jutta Märtin-Nöhring, Frestedt

Maren Reichardt, Kaaksburg

Beauftragte für Gender- und Gleichstellungsfragen:

Elisabeth Ostrowski, Heide, 0 481 / 68 91 60

Pastor Alexander Braun, Heide 0 481 / 28 40

Service
Zusätzlich zu den angebotenen Veranstaltungen bietet die 
Frauenarbeit in ihrer Region:
Eine Mediensammlung:
Zeitschriften, Arbeitsmaterialien mit Themen und Material für die Gestaltung der 
Frauengruppen und eine größere Auswahl feministisch-theologischer Literatur.
Beratung
bei der Gründung von Frauengruppen, Gestaltung 
von Gruppentreffen, Vorbereitung von Gottesdiensten und Veranstaltungen.
Unterstützung 
bei der Durchführung von Veranstaltungen, 
wie z. B. Frauenfrühstück, Oasen im Alltag oder Adventsoasen.

Service
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„Tage der Utopie 2012“

Zweite „Expedition nach übermorgen“ in Breklum

Ist die Utopie weiblich? Gut möglich, zumindest sprachlich, 
und auf jeden Fall unvollständig, wenn ausschließlich Männer 
dazu referieren. Deshalb sind 2012 hochrangige Referentin-
nen geladen: die Hamburger Imamin Halima Krausen zum Bei-
spiel, Susanne Wiest und Margrit Kennedy, zwei Ökonominnen, 
die sich mit den Theorien zu Geldmodellen und der Praxis des 
Grundeinkommens beschäftigt haben. Die Reformpädagogin 
Tanja Pütz kommt, sie ist Professorin an der Alanus-Hochschule 
in Witten und Vorstandsmitglied der deutschen Montessori Ver-
einigung. Um nur einige der Persönlichkeiten aus Wissenschaft 
und Kunst zu nennen.

Breklumer Luther-Kolleg

„Mein Luther“ – Be- und Erkenntnisse von Maria Jepsen 
„Elisabeth Schmitz – Zeugin für das Menschenrecht“ im 
CJK, Vortrag von Prof. Manfred Gallus

Sie war die erste lutherische Bischöfin weltweit. Nun spricht 
Maria Jepsen  über ihre persönlichen Zugänge zu Martin Luther: 
Schlüsseltexte und –gedanken, die ihr das Wirken, Glauben und 
Denken des Wittenberger Reformators aufgeschlossen haben. 
Am zweiten Tag des Seminars wird eine holländische Theologin 
im Christian Jensen Kolleg über ihre niederländische Auseinan-
dersetzung mit Luther sprechen. Am 8. November, Vorabend der 
Gedenktages zur Reichsprogromnacht, referiert der Berliner Pro-
fessor Manfred Gallus über „Elisabeth Schmitz – eine Zeugin für 
das Menschenrecht“. Bis 1999 blieb unbekannt, dass die Histo-
rikerin und Theologin Elisabeth Schmitz 1935 eine vielbeachtete 
anonyme Denkschrift gegen die Judenverfolgung verfasst hatte. 

Breklum
Christian Jensen Kolleg

Kirchenstr. 4

24. bis 27. März	

Info und Anmeldung unter

www.christianjensenkolleg.de

Breklum
Christian Jensen Kolleg

Kirchenstr. 4

8. und 9. November

Info und Anmeldung unter

www.christianjensenkolleg.de

Christian Jensen Kolleg



Nordelbische 
Evangelisch-Lutherische Kirche

Referentinnen 
für Frauenarbeit:

Elisabeth Ostrowski
Markt 28
25746 Heide
0 481 / 689 160
ostrowski@erw-breklum.de

Britta Jordan
Kirchenstraße 4
25821 Breklum
0 46 71 / 911 264
jordan@erw-breklum.de

Evangelisches 
Regionalzentrum
Westküste
www.erw-breklum.de

Anmeldeadresse:
Ev. Regionalzentrum Westküste
Kirchenstraße 4
25821 Breklum
Christine Wauer
Tel: 0 46 71 / 911 265
Fax: 0 46 71 / 25 84
Email: seketariat@erw-breklum.de

vangelisches 
Regionalzentrum
Westküste
www.erw-breklum.de
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